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Vortrag 3 FR 25.05.07 

Wir können nicht nicht glauben. 

Spiritualität im Alltag. 

Perspektiven für interreligiöse Kommunikation.



„Wir können nicht nicht kommunizieren“
(Watzlawik Paul, „Menschliche Kommunikation“ : 1996)
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• Wir sitzen in einem 
psychologischen Flieger der 
durch einen epistemologischen 
Nebel fliegt (vgl. Watzlawick, 
„Die erfundene Wirklichkeit“ : 
14f) 

• Wir kreieren unsere 
Wirklichkeit – wir sind von 
ihrer Richtigkeit überzeugt.

• Wir können nicht nicht glauben: 
Jeder Mensch verfügt über einen 
spirituellen Quotienten(SQ)

• An was glauben wir? 



„Mit SQ meine ich die Intelligenz, mit deren Hilfe wir Sinn- und 
Wertprobleme angehen und lösen; die Intelligenz, mi t deren Hilfe 

wir unsere Handlungen und unser Leben in einen größ eren, 
reichhaltigeren Sinnzusammenhang stellen.“ (Zohar u.  Marshall, 

2000 : 11)
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• SQ bezeichnet die menschliche 
Fähigkeit ganzheitliche 
Sinnzusammenhänge herzustellen

• Spirituelle Intelligenz bedeutet: 
Los-lassen, Sich-von-Vertrautem-
lösen und dennoch Vertrauen in das 
Neue, in das Unbekannte haben, 
Sich-führen-lassen und Hoffnung-
hegen

• „Spirituelle Intelligenz ist nicht 
kulturabhängig oder wertgebunden.“
(vgl. Zohar u. Marshall, 2000 : 18) 

• „We are all born with Spirit.“ (J. 
Reuben Silverbird, INTER_DIALOG 
Vortrag : 16.05.07) +

INTER_DIALOG Vortrag ‚Interkulturelle Spiritualität  mit J. 
R. Silverbird in Wien 2007



„Spiritualität wird überall auf der Welt gelebt, 
in allen Kulturen.“ (Roethlisberger, 2006 : 131)

• Die spirituelle Kraft im 
Alltag nutzen: durch PsyQ
(=IQ+EQ+SQ) (vgl. Roethlisberger, 2006a)

• Die Lebenswelt als Spiegelbild 
– die Lebenswelt als Lernfeld

• Unser Alltag als der Ort an 
dem unsere Spiritualität sich 
manifestiert – unser Alltag, 
der geprägt ist durch 
interkulturelle Vielfalt
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INTERKULTURELLE SPIRITUALITÄT
„Das dritte Millenium werde ‚spirituell‘ sein, oder e s werde kein 

drittes Millenium geben.“ (Kuschel, 2002 : 91) 

• „Ich sehe keine sehe keine Hoffnung 
für einen dauerhaften Weltfrieden. 
Wir haben alles versucht und sind 
kläglich gescheitert. Wenn die Welt 
nicht eine geistige Neugeburt erlebt, 
ist die Zivilisation zum Aussterben 
verdammt“ (Muller, Rede beim 
Parlament der Weltreligionen : 1993)

• Wir müssen erkennen, dass wir alle 
einen PsyQ haben, dass wir uns auf 
integrale Weise entwickeln können,

• erst dann kann Friede zwischen 
Kulturen und Religionen, zwischen 
Menschen mit unterschiedlichen Werten 
und Überzeugungen gelingen.

• Glaube darf nicht verwechselt werden 
mit Wissen – zu glauben heißt zu 
vertrauen
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InterAction Council 07 Wien: eine Konferenz zur 
Rolle religiöser und spiritueller Persönlichkeiten 
in der Weltpolitik



Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit!
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Fragen

• Wie kann Spiritualität im Alltag angewandt werden?

• Gibt es nur eine Wahrheit oder viele?

• Wie könnten die Grundzüge für eine interkulturelle 
Spiritualität aussehen?
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